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„Helden d'es TeUZeSs‘ sınd für den Verfasser die Franziıiskanerm1ssionare
VoO  E NOTd- (und ıttel-) meriıka, dıe ıhren Drenst an den Heiıdenseelen m11
Lhrem uUutTe besiegelt haben Die moderne Krıtik haft dıe ärtyrer uniter den
M1issıionaren nıcht 1mmer den tüchtigsten Glaubensboten gezählt, SOoNdern
durchblicken Jlassen, da ß ıhnen mı1ıtunter der riıchtigen Methode und der
nötıgen Vorsicht un'd Umsicht gefehlt habe Unter den vielen, die in he1d-
nıschen Ländern ihr Leben für den Glauben gelassen haben, mögen sıch tat-
sächlich manche iinden, dıe miıt LNTrem Leben vorsichtiger häatten umgehen
konnen. ;Der e fragt sıch, ob OTSIC. dıe erste JTugend des M1  '1ONATs ıst
Anpassung schon her .Der weder das e1INe noch das andere schlıeßt LE
Gefahren AUS, m1t denen die Missıionare rechnen MUSSEN, besonders bel
fanatıschen oder wılden Völkern ne Heldenmut un d Todesverachtung
kommt der Pıonter Christi ebensowen1g 4U5S WI1e der Soldat eIinerT ‚ dıschen
ac. In der Amerıkam1issıion des und 17 ahrhunderts Ja  fa diese Gefahr
fast iImmer VOT. E's wılde, freihei1tliebende Indıanerstämme, die SICH
unter das JOocnh des TEUZES beugen sollten Manchen Missıi1onaren gelanıg &}
die wılde innesart dıieser Menschen A bändıgen und s 1n friedlichen S1ed-
Jungen ZU sammeln. Anderen gelang C m1t Hılfe der mıl  rischen
Jacht, dıe hinter Iıhnen stand In jedem Faılle dauerte TE und manch-
mal Jahrzehnte, hHıs AUS den unbändıgen Kiındern der Wiıldn1is gefügıge Werk-
ZeUSE der (Gnade un gehorsame Untertanen der spanıschen kKkrone wurden.:
Dies Letzte erschwerte Dbesonders die Hekehrung, Der Freiheitsdrang und dıe
Arbeıitsscheu anuıt der einen un dıie Ol den spanıschen Mıhıtär- und Ziyil-
behörden auferlegten Lasten quf der anderen Seite 1eßen die freien Söhne
der ıldnııs immer wıeder der Versuchung erhegen, das OocnNn abzuschütteln
N d1ıe ahne de's Aufruhrs 5  Nn den Missionar und sSe1INe Verbundeten
erheben, WI1e der Indıaneraufstand on Neumexiko 1 Jahre 1680
eutlıc. ze1gt, der D Mıssıonaren Uun'd 400 spanıschen S1ıedlern das Leben
kostete. Vrelfach m1ıßlang auch schon der erste Versuch, miıt den ılden 1n
Beruüuhrung Z kommen. Eın Pfeıulschu streckte den wagemutigen Mı  'LOTIAT
nieder. der Ließ iıhn näher kommen und heuchelte Frrıeden, un a lsbald
ıhn Z Boden schlagen. Auf diese W else haben dıe meısten Mı  ;LONATE
der HCUCTH Welt, besonders auch jene, VO denen 1eS Buch berichtet, die
Krone des Martyrıums erlangt

Dre planmäßıge Eirforschung der Geschichte nıcht uletzt auch
Missionsgeschichte Amerı1kas, die sert einıgen Jahrzehnten sowochl N
seits W1e auch Jense1ts des ()zeans betrieben WITd, hat viel Licht ın dıe weit-
schachtige ekehrungs- UunN: Kolonijalarbeit der spanıschen Missionare, Mılı  15
und S1edler gebracht. erit. hat siıch längere Zeit mıt 1esen Fragen he-
schäftigt und ıst schon INn e1INeT iruheren Arbeit den Spuren der Märtyrer
der Welt nachgegangen. In der vorliegenden Stiudie nacht 115
mıiıt DE Blutzeugen bekannt, die IMN OT: un Mıttelamer1ka dem ekehrungs-
werke oblagen DIie größte Zahl entfällt aut USA, nämlıch Von diesen
w1ıederum auf Neumex1ko, Je auf Texas ın Florida, Je auıf T1Z0Na
und Kalifornien, auf Georgia; der est verteılt ıch auf die übriıgen
Staaten. Mex1ko za 38, Mıttelamerika S, näamlıch 1n HOonduras un'd In
Costa Rıca. Kanada hıat VOTLI) denen elIner dem Kapuzimerorden angehört.
L1n reicher Notenappara’ ist dem Buche beigegeben, desgl, 1ne umfangreiche
Bibliographie und gutes Sach- unıd menregister. Dıie Karte 1st weniger
gut ausgefallen. Otto Maas.


